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	SS 2005
	- Allgemeine psychoanalytische Krankheitslehre II

	WS 2005/2006
	- Zur Dynamik von Übertragung und Gegenübertragung unter 
besonderer Berücksichtigung unterschiedlicher 
Therapeutenpersönlichkeiten (zus. mit Christel Freitag-Rütten)

	SS 2006
	- Holding und Deutung auf der Ebene der Grundstörung 
(zus. mit Christel Freitag-Rütten)

	WS 2006/2007
	- Die Erfassung und Lenkung von Übertragung und Regression und die 
Ermöglichung eines stabilen Arbeitsbündnisses im Rahmen der 
tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie 
(zus. mit Christel Freitag-Rütten)
- Probleme und Grenzen der tiefenpsychologisch fundierten 
therapeutischen Arbeit auf der Ebene der Grundstörung
(zus. mit Christel Freitag-Rütten)

	SS 2007
	- Allgemeine psychoanalytische Krankheitslehre: 
Klassische Theorie und Weiterentwicklungen

	WS 2007/2008
	- Übertragung und Gegenübertragung unter besonderer Berücksichtigung 
von Struktur und Regressionsniveau (zus. mit Christel Freitag-Rütten)

	SS 2008
	

	WS 2008/2009
	

	SS 2009
	

	WS 2009/2010
	- ICD 10 (Teil 1): 
Geschichte, Abgrenzung ( u. a. zum DSM) und Anwendung
(zus. mit Christel Freitag-Rütten)
- Behandlungen über die Ambulanz im Rahmen der Ausbildung (Teil 1) :
Auswahl von Patienten, formaler Ablauf, Abrechnung, KV-System 
(zus. mit Thomas Reinert)

	SS 2010
	- Persönlichkeitstheorie und Entwicklungstheorie der klassischen 
Psychoanalyse –  Allgemeine psychoanalytische Krankheitslehre 

	WS 2010/2011
	

	SS 2011
	- Die Ermöglichung von Regression und die Lenkung regressiver Prozesse

	WS 2011/2012
	- Abrechnung über die Ambulanz (zus. mit Christel Freitag-Rütten)

	SS 2012
	

	WS 2012/2013
	

	SS 2013
	- Abrechnung und Antragstellung über die Ambulanz 
(zus. mit Christel Freitag-Rütten)

	WS 2013/2014
	- Die Krankheitslehre bei O. F. Kernberg – Eine kritische Betrachtung 

	SS 2014
	- Ermöglichung und Steuerung von Regression und Übertragung

	WS 2014/2015
	- Winnicotts Konzept vom „wahren und falschen Selbst“ und dessen 
Implikationen für die Behandlungspraxis

	SS 2015
	

	WS 2015/2016
	

	SS 2016
	

	WS 2016/2017
	

	SS 2017
	

	WS 2017/2018
	

	SS 2018
	

	WS 2018/2019
	

	SS 2019
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